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Liebe Freunde,

Wir freuen uns sehr, Privat-Dozent Dr. Stephan Barisitz (Senior Economist der 
Auslandsabteilung der Österreichischen Nationalbank, Lektor an der 
Wirtschaftsuniversität Wien) als neues Mitglied begrüßen zu dürfen.

VERANSTALTUNGEN DES VGWS

ISLAM UND SÄKULARISIERUNG
Die Tagung wird organisatorisch von der Palästina-Initiative Hannover und der 
Zweigstelle Hannover des Vereins für Geschichte des Weltsystems vorbereitet, in 
Kooperation mit der Stiftung Leben & Umwelt/Heinrich-Böll-Stiftung Niedersachsen.
 
Termin: 30. November 2013, 10:00 - 18:00
Ort: Hauptgebäude der Universität Hannover, Hörsaal F 128

Programm: 
10:00 Prof. Dr. Hans-Heinrich Nolte (Hannover): Säkularisierungen und 
Säkularisationen in Europa
10:45 Kaffeepause
11:00 Dozentin Dr. Asli Vatansever (Istanbul): Säkularisierung in der Türkei
12:00 Assistenzprofessor Dr. Christian Lekon (Lefke/Nordzypern): Islamische 
Reformer im  Ägypten des 19. und 20. Jahrhunderts
13:00 Mittagspause
14:00 Dr. Sterzing (H.Böll-Stiftung): Islam und Demokratie
Kaffeepause
15:30 Prof. Dr. Peter Antes (Hannover): Islam und Säkularisierung
16:30 - 18:00 Podiumsdiskussion mit allen Referenten, Leitung Hans Norden

PUBLIKATIONEN AUS DEM VEREIN

Andrea Komlosy: Hegemonialer Wandel im Weltsystem: der Aufstieg Chinas, 
in: GIGA-Focus 2013.4 : www.giga-hamburg.de/giga-focus

Asli Vatansever: Die Muslimbrüder und die AKP – Die Blinden und der 
Einäugige, in: www.vgws.org./dp.004

Wigbert Benz, Rez.: Wie die Bundesrepublik an Kriegen verdient. Das 
Schwarzbuch von Jürgen Grässlin, in: Süddeutsche Zeitung Nr. 138, Dienstag 
18. Juni 2013, DAS POLITISCHE BUCH,  S. 15
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Beate Eschment Red.: 
www.laender-analysen.de/zentralasien    Nr. 65, 07.06.2013
■■ANALYSE 
Abduvali Sotivoldyev : Rohstoffe, Währungskontrolle und fehlende Investoren Die 
Investitionspolitik der usbekischen Regierung (1994–2010) auf dem Prüfstand 2 
■■TABELLEN UND GRAFIKEN ZUM TEXT 
Makroökonomische Indikatoren für Usbekistan 1996–2010 5 
■■DOKUMENTATION 
Zentralasien in politikbezogenen Länderrankings 8 / Freedom House / Index of 
Democracy / Press Freedom Index / Corruption Perceptions Index / Worldwide Governance 
Indicators 21 
■■CHRONIK 
Vom 20. April bis 31. Mai 2013 24

Hans-Heinrich Nolte: von Warschau bis Zypern. Tagungsbericht 
www.vgws.org./projekte/archiv

___________________________________________________________________________
REZENSIONEN ? 

Empfehlungen der Review-Editorin  (Exemplare werden angefragt): 
* Oumar Diallo /  Joachim Zeller  (Hg.)  Black Berlin.  Die deutsche Metropole und ihre 
afrikanische Diaspora in Geschichte und Gegenwart, Metropol-Verlag, Berlin 2013
Menschen afrikanischer Herkunft leben seit vielen Generationen in Berlin und prägen die  
Metropole an der Spree und ihre Transkulturalität. Der Titel des Buches – „Black Berlin“ –  
verweist auf die Rückwirkungen, die das Jahrhunderte währende koloniale Projekt Europas  
auch auf Deutschland ausgeübt hat. Die Beiträge des Sammelbandes befassen sich mit den  
verschiedenen  Phasen  der  afrikanischen  Migration  in  den  vergangenen  rund  drei  
Jahrhunderten.  Sie  spüren  dem  Leben  von  Afrikanerinnen  und  Afrikanern,  Schwarzen  
Deutschen, People of Color oder Afro-Amerikanern nach und erzählen von ihrem Ringen um  
Emanzipation  und  soziale  Gleichstellung.  Zur  Sprache  kommen  neben  Fragen  der  
Integrationspolitik auch der (latente) Rassismus und Diskriminierungen vonseiten der weißen  
Mehrheitsgesellschaft. Schließlich werden wichtige Initiativen der Diaspora-Gemeinschaften  
und ihre politischen Aktivitäten im heutigen Berlin vorgestellt.
*  Rahel  Jaeggi,  Daniel  Loick (Herausgeber):  Nach  Marx:  Philosophie,  Kritik,  Praxis, 
Frankfurt a. M.: Suhrkamp 
Indem die kapitalistische Produktionsweise in den letzten Jahren ihre Selbstverständlichkeit  
eingebüßt hat, sind auch der rein individualistische Freiheitsbegriff und mit ihm das gesamte  
normative Gerüst des Liberalismus in die Krise geraten.  Die Gesellschaftskritik  von Karl  
Marx stellt nach wie vor attraktive Alternativen bereit. Die Beiträge dieses Bandes erörtern  
systematisch Aktualität, Relevanz und Grenzen der Marx’schen Philosophie. Sie untersuchen  
Marx’ Bedeutung für den philosophischen Zusammenhang von Freiheit  und Gemeinschaft  
und  diskutieren  politische  Konsequenzen  hinsichtlich  der  rechtlichen,  ideologischen  und  
ökonomischen Analyse und Kritik der Gegenwart. *  Erol  Yildiz:  Die  weltoffene  Stadt.  Wie  Migration  Globalisierung  zum  urbanen 
Alltag macht, Bielefeld: transcript 
Der  Diskurs  über  Migration  ist  hierzulande  geprägt  von  Debatten  über  religiösen  
Fundamentalismus,  Abschottungen  migrantischer  Gruppen  und  Ghettobildungen.  Erol  
Yildiz  zeigt,  dass  die  Realität  der  Migrationsgesellschaft  weit  darüber  hinausgeht  und  
unseren Alltag um die gelebte Erfahrung der Globalität bereichert. Urbane Orte "öffnen  
sich  zur  Welt",  wandeln  sich  zu  vielfältigen  Zentren  für  unterschiedliche  Traditionen,  
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Kulturen  und  Erfahrungen.  Und  dies  wesentlich  unter  dem  Einfluss  von  Migration.  
Dennoch wird der Beitrag von Migranten zur Entwicklung unserer Städte bisher kaum  
wahrgenommen. Statt den Zerfall der Metropolen herbeizureden, plädiert der kluge Essay  
daher  für  eine  unverkrampfte  Sicht  auf  urbane  Diversität,  die  ja  gerade  die  
Anziehungskraft der globalen Städte ausmacht.  Erol Yildiz (Prof. Dr.) lehrt interkulturelle  
Bildung und Migration an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt. 
Mehr unter: http://www.transcript-verlag.de/ts1674/ts1674n.php

Vorschläge von Verlagen:
 * Esther Möller, Johannes Wischmeyer Hg.: Transnationale Bildungsräume. 
Wissenstransfers im Schnittfeld von Kultur, Politik und Religion = Veröffentlichungen 
des Instituts für Europäische Geschichte 96, Göttingen 2013, Vandenhoeck & Ruprecht, 
ISBN 978-3-525-10124-7 - Ansatz Transnationale Bildungsräume – Beispiele: Indien und 
Großbritannien / Deutschland und USA(Theologen) / Deutschland und Osmanisches Reich /  
Weltausstellungen / Italien und Deutschland (Gymnasiallehrer)/ Frankreich und Libanon
*  Célleri,  Daniela;  Schwarz,  Tobias;  Wittger,  Bea  (eds.)   Interdependencies  of  Social 
Categorisations  Madrid / Frankfurt, 2013, Iberoamericana / Vervuert Ethnicity, Citizenship 
and Belonging in Latin America, 2 
This  volume  aims  to  understand  and  reconstruct  perceptions  of  identifications   and  
differentiations: processes of symbolic groupings, their impacts on in- and  exclusions, and  
their concomitant consequences regarding social inequalities. Mehr unter:
 www.iberoamericanalibros.com/cgi-bin/infodetail.cgi?
isbn=9788484897019&doknr=521701&lang=es&txt=inhalt>
 
Zur  Erinnerung:  Eine  Rezension  sollte  nicht  mehr  als  zwei 
Seiten  pt. 14 =  ca. 5.000 Anschläge inclusive Leerzeichen 
umfassen. Für geplante Review-Essays setzen Sie sich bitte mit 
mir in Verbindung.

Herzliche Grüße,  Manuela Boatcă  

Notiz: ich habe die letzten Beiträge zur ZWG in das Online-Informationssystem der  
Arbeitgemeinschaft für Historische Forschung eingegeben:
http://ahf-muenchen.de
 
Auch von mir herzliche Grüße und schöne Sommertage! Hans-Heinrich Nolte
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